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1. Bundesliga Damen

TSV 1909 Langstadt : TSV Schwabhausen 
Sonntag, 27.11.2022, 14:00 Uhr

TSV 1909 Langstadt und TSV Schwabhausen teilen sich die 
Punkte

Jubel herrschte am Sonntagnachmittag, als Tanja Krämer nach ca. 3 Stunden den Matchball für den
TSV 1909 Langstadt im Spiel der 1. Bundesliga Damen eiskalt nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es
dagegen beim TSV Schwabhausen. Das Gastteam konnte im 5. Saisonspiel die Gesamtführung vor
dem abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TSV
1909 Langstadt nun ein Punkteverhältnis von 6:6 in der Tabelle auf, während der der TSV
Schwabhausen 5:5 Punkte hat.

Der Verlauf im Einzelnen: Gekämpft bis zum Schluss hatten Soo / Mantz im Match gegen Liu /
Nagyvaradi. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verloren Schreiner / Krämer ihr Doppel gegen Winter / Feher noch mit 13:11, 11:4, 9:
11, 9:11, 9:11 im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Wai Yam Minnie Soo zwar einen Satz
weggeben, fuhr ihr Spiel gegen Yangzi Liu aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Chantal Mantz
verlor wenig später ihr Spiel hingegen gegen Sabine Winter unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3
an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Franziska Schreiner ihrer Gegnerin Orsolya Feher
beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Die
gewinnbringende Taktik fehlte indes Tanja Krämer bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Mercedesz
Nagyvaradi ab dem Start. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TSV 1909
Langstadt und des TSV Schwabhausen. Wai Yam Minnie Soo wehrte eine 1:0 Satzführung von
Sabine Winter ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als
ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Einen Erfolg verpasste derweil Chantal Mantz
indes beim 1:3 gegen Yangzi Liu und verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Franziska Schreiner gelang es, Mercedesz
Nagyvaradi im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich
mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Im nun folgenden abschließenden Einzel
erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Nicht einen Satzgewinn überließ
Tanja Krämer ihrer Gegnerin Orsolya Feher beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler
für die Heimmannschaft. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.12.2022
gegen den ttc berlin eastside, während der TSV Schwabhausen am 04.12.2022 gegen den ttc berlin
eastside antritt.

 Statistik:
 TSV 1909 Langstadt

Doppel: Soo / Mantz 0:1, Schreiner / Krämer 0:1 
Einzel: W. Soo 2:0, C. Mantz 0:2, F. Schreiner 2:0, T. Krämer 1:1 
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 TSV Schwabhausen
Doppel: Liu / Nagyvaradi 1:0, Winter / Feher 1:0 
Einzel: S. Winter 1:1, Y. Liu 1:1, M. Nagyvaradi 1:1, O. Feher 0:2


